Stadt Wyk auf Fohr

Beschlussvorlage der Amtsverwaltung FOhr-Amrum

offentlich

Beratungsfolge: Vorlage Nr.
Stadt/001787/2

Bau-, Planungs- und Umweltausschuss
Stadtvertretung

vom 28.02.2013

Amt / Abteilung:
Bau- und Planungsamt

Bezeichnung der Vorlage: Genehmigungsvermerk
vom: 04.03.2013
Bebauungsplan Nr. 12 der Stadt Wyk auf Fohr
fir das Gebiet 6stlich der Strandstralde in einer Tiefe
von ca. 50 m zwischen Rebbelstieg und Rugstieg

i Die Amtsdirektorin
hier:

a) Bestatigung des Abwagungsergebnisses
b) Wiederholung des Satzungsbeschlusses

Sachbearbeitung durch:
Herr Schmidt

Sachdarstellung mit Begrindung:

Stand des Planverfahrens

Nach der Abwicklung des Planverfahrens ist in der Sitzung der Stadtvertretung am
25.03.2010 die Abwagung zu den im Rahmen der Beteiligung der Trager offentlicher
Belange sowie im Verlauf der offentlichen Auslegung eingegangenen Stellungnahmen
erfolgt. Es waren keine Bedenken vorgetragen worden.

Daher ist dann in derselben Sitzung der Satzungsbeschluss gefasst worden.

Die dann notwendigen Schritte, um den Plan rechtskraftig zu machen, sind aus
arbeitstechnischen Grunden in der Verwaltung nicht umgehend erfolgt. Nachdem nunmehr
diese Schritte weitgehend abgewickelt sind, ist angesichts des Zeitablaufes zur
Rechtssicherheit eine Bestatigung der Abwagung und eine Wiederholung des Satzungs-
beschlusses erforderlich.

Zu a) Bestatigung des Abwagungsergebnisses
Es sind im Planverfahren keine Bedenken vorgetragen worden. Die Hinweise der
Landesplanungsbehdrde sind beachtet worden. Da die Sach- und Rechtslage sich
zwischenzeitlich nicht geandert hat, kann das Abwagungsergebnis aus der Sitzung der
Stadtvertretung am 25.03.2010 bestatigt werden.




Zu b) Wiederholung des Satzungsbeschlusses
Vor dem oben beschriebenen Hintergrund kann nach der Bestatigung des bisherigen
Abwagungsergebnisses der Satzungsbeschluss vom 25.03.2010 erneut gefasst werden.

Beschlussempfehlung:

Zu a) Bestatigung des Abwagungsergebnisses

1.

Im Verlauf des Planverfahrens sind keine Bedenken vorgetragen worden. Die Hinweise
der Landesplanungsbehdrde sind beachtet worden. Da die Sach- und Rechtslage sich
zwischenzeitlich nicht geandert hat, wird das Abwagungsergebnis aus der Sitzung der
Stadtvertretung am 25.03.2010 bestatigt.

Zu b) Wiederholung des Satzungsbeschlusses

2. Der Satzungsbeschluss der Stadtvertretung vom 25.03.2010 aufgrund des § 10 des

Baugesetzbuches (BauGB) sowie nach § 84 der Landesbauordnung (LBO) fiir den
Bebauungsplan Nr. 12 der Stadt Wyk auf Féhr im beschleunigten Verfahren nach

§ 13a BauGB flir das Gebiet der Stadt Wyk auf Fohr 6stlich der Strandstralle in einer
Tiefe von 50 m zwischen Rebbelstieg und Rugstieg, bestehend aus der Planzeichnung
(Teil A) und dem Text (Teil B), wird hiermit wiederholt.

Die Begrindung wird erneut gebilligt.

Die Amtsdirektorin wird beauftragt, den Beschluss der Stadtvertretung Gber den
Bebauungsplan im beschleunigten Verfahren nach §13a BauGB gemal § 10 BauGB
ortsuiblich bekannt zu machen. In der Bekanntmachung ist anzugeben, wo der Plan mit
Begriindung und zusammenfassender Erklarung wahrend der Offnungszeiten fiir den
Publikumsverkehr eingesehen und Gber den Inhalt Auskunft verlangt werden kann.

Zur Vorlage erklare ich mein Einverstandnis gemaf § 3 Abs. 1 Amtsordnung.

Blrgermeister



	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Beschlußvorschlag
	Anlage

